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Anne W. reist leidenschaftlich, inter-
essiert sich für andere Kulturen und 
lernt gern neue Sprachen. Seite 11
Wofür geben Studenten das Geld für 
die Umzugsbeihilfe aus? Wir haben 




Auch das Studentenwerk Dresden als Anstalt des öffentlichen Rechts muss jedes Jahr Bilanz ziehen. Anhand 
der Leistungs zahlen ist abzulesen, wie sich das Jahr 2016 für das „Unternehmen” Studentenwerk aus 
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Jeder Studierende, der im Laufe des Jahres 
2016 seinen Hauptwohnsitz erstmals von au-
ßerhalb nach Dresden verlegt hat, bekommt 
Umzugsbeihilfe von der Stadt Dresden.
Carlos G. kommt aus Málaga (Spanien) und 
studiert für zwei Semester an der Hochschule 
für Technik und Wirtschaft Dresden (HTW) Ma-
schinenbau. Ihm ist der Winter hier in Dresden 
zu kalt und er denkt darüber nach, die 150 Euro 
von der Umzugsbeihilfe für einen kurzen Be-
such in der Heimat zu verwenden.
Zwei andere Studentinnen – sie studieren an 
der Technischen Universität Dresden (TUD) Wirt-
schaftswissenschaften haben sich noch keine 
Gedanken über die Verwendung der Umzugsbei-
hilfe gemacht, sind sich aber einig, dass man so 
eine Summe von 150 Euro immer gut gebrau-
chen kann – im besten Fall für die Einrichtung der 
Wohnung, die nun für eine lange oder kurze Zeit 
der Hauptwohnsitz ist. Alle Studenten stimmen 
darin überein, dass das Ausfüllen des Antrags 
kein Problem darstellt und die meisten haben sich 
vorher genau informiert, wann sie das Formular 
abgeben können und was alles mitzubringen ist. 
Viele ausländische Studenten würden sich eine 
Englisch-sprachige Übersetzung wünschen – 
dieser Wunsch muss an den Herausgeber – die 
Stadt Dresden – weitergegeben werden. 
Und woher bekommen die Studenten den Tipp 
mit der Umzugsbeihilfe? Die internationalen 
Studierenden wissen es meistens von ihren Tu-
toren im Wohnheim, die deutschen Studenten 
erfahren es entweder beim Einzug ins Wohn-
heim oder von der Website des Studentenwerks 
Dresden.
Wichtig: Die Antragstellung für die Umzugs-
beihilfe kann nur persönlich im Studentenwerk 
Dresden zu den Sprechzeiten erfolgen!




in der Kita SpielWerk 
Am Dienstag, 14. Februar, findet in der 
Kita SpielWerk wieder ein Nachmittag der 
offenen Tür für interessierte Eltern statt. 
Von 16 bis 17 Uhr stellen Ihnen die Mitar-
beiterinnen im Rahmen eines Hausrund-
gangs die Kindertageseinrichtung sowie 
Inhalte der pädagogischen Arbeit vor. Sie 
beantworten Fragen zur Anmeldung, zur 
Eingewöhnung, zum Alltag und zu allen 
anderen Themen rund um die Kita Ihres 
Kindes.
Für eine Anmeldung senden Sie bitte eine 
E-Mail an: 
spielwerk@studentenwerk- dresden.de 
Treffpunkt:  Kita SpielWerk 
Am Beutlerpark 6, 01217 Dresden, 
Eingang Ludwig-Ermold-Straße/
Erdgeschoss.
Nachmittag der offenen Tür 
auch in der Kita Miniforscher
Interessierte Eltern können am 28. Februar 
die Kita Miniforscher besichtigen.
Der Nachmittag der offenen Kita-Tür fin-
det bei den Miniforschern an jedem vier-
ten Dienstag im Monat von 16 bis 17 Uhr 
statt. Die Eltern können sich in den Räu-
men der Kita umschauen und über das 
pädagogische Konzept der Einrichtung 
informieren.
Bitte melden Sie sich an unter: 
miniforscher@studentenwerk-dresden.de
Treffpunkt:  Obergeschoss vor dem  
Leitungsbüro Kita Miniforscher, 
Zellescher Weg 41 d, 
01217 Dresden.
Geringfügig Beschäftigte für 
Küchenhilfstätigkeiten gesucht
Für Küchenhilfstätigkeiten in Mensen 
und Cafeterien sucht das Studentenwerk 
Dresden geringfügig Beschäftigte (m/w). 
Auch ein Einsatz im Hochschulcatering ist 
möglich.
Alle Formblätter und weitere Informatio-




aus Dresden, Sachsen und 
den anderen Bundesländern
Zur Antragstellung sind vorzulegen:
• der vollständig ausgefüllte Antrag 
(http:/swdd.eu/wubantrag)
• der gültige Studentenausweis/Immatrikula-
tionsbescheinigung für das Wintersemester 
2016/17,
• gültiger Personalausweis oder Reisepass,
• die Anmeldebestätigung über den Haupt-
wohnsitz
Bitte beachten Sie die Sprechzeiten des 
 Geschäftsbereichs Wohnen:
Montag 9:00  – 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00  – 12:00 und 13:00  – 15:00 Uhr 
Mittwoch 9:00  – 12:00 Uhr 
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Anhand der Leistungszahlen ist abzulesen, wie sich das Jahr 2016 für 
das „Unternehmen” Studentenwerk aus statistischer Sicht darstellt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Im Studentenwerk Dresden 
sorgten ca. 590 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für reibungslose 
Abläufe in Mensen und Wohnheimen und kompetente Beratung der 
Studierenden.
Hochschulgastronomie
Im Geschäftsbereich Hochschulgastronomie erzielten die zehn Pro-
duktionsmensen und sechs Ausgabemensen einen Umsatz von 9,82 
Mio. Euro (2015: 9,68 Mio. Euro), in den Cafeterien ist der Umsatz 
leicht gestiegen. (2016: 4,29 Mio. Euro / 2015: 4,11 Mio. Euro).
Studienfinanzierung
Der Geschäftsbereich Studienfinanzierung bearbeitete 11.743 BAföG- 
Anträge (2015: 12.664) und zahlte Fördermittel in Höhe von 
49,3 Mio. Euro aus (2015: 53,5 Mio. Euro). Die Zahl der Antragsteller 
sank von 12.664 auf 11.743; ein Anstieg aufgrund der BAföG-Novelle 
erfolgte auch zu Beginn des Wintersemesters 2016/2017 nicht.
Wohnen
In den nunmehr 41 Wohnheimen in Dresden und Tharandt, Zittau 
und Görlitz wurden die insgesamt 6.697 Wohnheimplätze gut ver-
mietet und ein Mietertrag von rund 16,3 Mio. Euro erwirtschaftet. 
Die Bewirtschaftung des Wohnheimes Hirschwinkel in Görlitz wurde 
2016 aufgegeben.
Beratung und Soziales
Im Geschäftsbereich Beratung und Soziales wurden 100 Beihilfen für 
schwangere Studentinnen in Höhe von 19.800 Euro ausgezahlt. Ins-
gesamt fanden 1.281 Sozialberatungen (inklusive Campusbüro Uni 
mit Kind) und 1.018 Rechtsberatungen statt. Die Psychosoziale Be-
ratungsstelle hatte 5.289 Beratungskontakte (2015: 4.802.)
ALLGEMEIN
Leistungszahlen des Studentenwerks – 
Spiegel eines stabilen Unternehmens
Auch das Studentenwerk Dresden als Anstalt des öffentlichen Rechts muss jedes Jahr Bilanz ziehen.
DIE LEISTUNGSZAHLEN DES 
STUDENTENWERKS 2014 2015 2016
Zuständig für Studierende (ca.) 46.500 45.600 44.500
Erträge aus Studentenwerks-
beiträgen (Mio. €) 6,6 6,9 6,9
Personalstand (31.12.) 569 582 590
Personalkosten (Mio. €) 19,1 19,4 20,4
Hochschulgastronomie
Produktionsmensen 10 10 10
Ausgabemensen 7 6 6
Selbstständige Cafeterien 4 4 4
Ausgegebene Menüs  
insgesamt (Mio.) 3,45 3,37 3,39
Davon ausgegebene Menüs an 
Studierende (Mio.) 2,59 2,50 2,43
Umsatz Mensen (Mio. €) 9,86 9,68 9,82
Umsatz Cafeterien (Mio. €) 4,18 4,11 4,29
Studienfinanzierung
Zahl der bearbeiteten Anträge 13.988 12.664 11.743
Zahlfälle 10.393* 9.686* 8.753*
Ausgezahlte Fördermittel 
(Mio. €) 56,4 53,5 49,3
Förderungsquote der betreu-
ten Studenten (%) 22,8* 21,7* 20,0
Wohnen
Anzahl der Wohnheime 42 42 41
davon in Dresden & Tharandt / 
Zittau / Görlitz 33/7/2 33/7/2 33/7/1
Anzahl der Wohnheimplätze 6.762 6.753 6.697
Mieterträge von Studenten 
(Mio. €) 16,0 16,2 16,3
Kultur
Anzahl geförderte  
Studentenclubs 12 7 10
Anzahl geförderte  
künstl. Gruppen 6 6 11
Soziales
Darlehensmittel an  
Studierende (€) 19.290 11.640 10.672
Schwangerenbeihilfe  
Anzahl / bewilligte Mittel (€) 134 / 27.200 130 / 25.700 100 / 19.800 
Psychosoziale Beratungsstelle 
(Anzahl Kontakte) 4.380 4.802 5.289
Anzahl der Kita-Plätze  
(eigene / extern) 230 / 10 230 / 10 240 / 10
Rechtsberatungen 981 1.068 1.018
Sozialberatungen 1.011 1.081 1.281
*  Durch den Umstieg auf eine neue Software kann dieser statistische Wert zur-
zeit nicht ausgewertet werden. Deshalb wurde hilfsweise der Kalendermonat 
mit den meisten Zahlfällen im Kalenderjahr angegeben.
Die Mensen des Studentenwerks Dresden sind immer gut 
besucht – das schlägt sich auch in den Umsatzzahlen des 
Geschäftsbereichs Hochschulgastronomie nieder. 
 Foto: © Anne Hasselbach
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Bekommen Studierende BAföG auch  
nach Fachrichtungswechsel?
An dieser Stelle veröffentlichen wir in loser Folge Antworten auf häufig gestellte Fragen zum Thema 
 Studienfinanzierung. Heute geht es um die Möglichkeit, trotz Fachrichtungswechsels weiter BAföG zu beziehen.
STUDIENFINANZIERUNG
Welche Regelungen gibt es bei einem 
Fachrichtungswechsel oder nach 
Abbruch der vorherigen Ausbildung?
In § 7 Abs. 3 BAföG ist das Folgende geregelt:
„Hat der Auszubildende 1.) aus wichtigem 
Grund oder 2.) aus unabweisbarem Grund die 
Ausbildung abgebrochen oder die Fachrichtung 
gewechselt, so wird Ausbildungsförderung für 
eine andere Ausbildung geleistet; bei Auszubil-
denden an Höheren Fachschulen, Akademien 
und Hochschulen gilt Nummer 1 nur bis zum 
Beginn des vierten Fachsemesters. Ein Aus-
zubildender bricht die Ausbildung ab, wenn 
er den Besuch von Ausbildungsstätten einer 
Ausbildungsstättenart einschließlich der im 
Zusammenhang hiermit geforderten Praktika 
endgültig aufgibt. Ein Auszubildender wechselt 
die Fachrichtung, wenn er einen anderen be-
rufsqualifizierenden Abschluss oder ein ande-
res bestimmtes Ausbildungsziel eines rechtlich 
geregelten Ausbildungsganges an einer Aus-
bildungsstätte derselben Ausbildungsstätten-
art anstrebt. Beim erstmaligen Fachrichtungs-
wechsel oder Abbruch der Ausbildung wird in 
der Regel vermutet, dass die Voraussetzungen 
nach Nummer 1 erfüllt sind; bei Auszubilden-
den an Höheren Fachschulen, Akademien und 
Hochschulen gilt dies nur, wenn der Wech-
sel oder Abbruch bis zum Beginn des dritten 
Fachsemesters erfolgt. Bei der Bestimmung 
des nach den Sätzen 1 und 4 maßgeblichen 
Fachsemesters wird die Zahl der Semester 
abgezogen, die nach Entscheidung der Ausbil-
dungsstätte aus der ursprünglich betriebenen 
Fachrichtung auf den neuen Studiengang an-
gerechnet werden.“
Was ist zu beachten?
Hat der Auszubildende nicht unverzüglich die 
Ausbildung abgebrochen oder die Fachrich-
tung gewechselt, nachdem ihm die als wich-
tiger Grund zu wertende Tatsache bekannt 
oder in ihrer Bedeutung bewusst geworden 
ist, so ist eine spätere Berufung auf diese Tat-
sache förderungsrechtlich nicht beachtlich. 
Bei Auszubildenden an Höheren Fachschulen, 
Akademien und Hochschulen wird eine andere 
Ausbildung auch bei Vorliegen eines wichtigen 
Grundes nur dann gefördert, wenn Abbruch 
oder Wechsel vor Beginn des 4. Fachsemesters 
stattfinden.
Erfolgt der Abbruch oder Wechsel erst nach 
Beginn des 4. Fachsemesters, wird Ausbil-
dungsförderung nur noch geleistet, wenn 
unabweisbare Gründe für den Abbruch oder 
Wechsel bestanden haben. Unabweisbar ist ein 
Grund, der eine Wahl zwischen der Fortsetzung 
der bisherigen Ausbildung und ihrem Abbruch 
oder Wechsel aus der bisherigen Fachrichtung 
nicht zulässt. Ein unabweisbarer Grund ist z. B. 
eine unerwartete, etwa als Unfallfolge einge-
tretene Behinderung oder Allergie gegen be-
stimmte Stoffe, die die Ausübung des bisher 
angestrebten Berufes unmöglich macht.
In jedem Fall gilt: Lassen Sie sich hinsichtlich 




am 1. Januar 2017 in Kraft
Seit dem 1. Januar 2017 gilt der 19. Rundfunk-
änderungsstaatsvertrag (RÄStV). Dieser bein-
haltet nicht nur Regelungen zum Rundfunk-
beitrag, sondern auch wichtige Änderungen 
für Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und 
Institutionen sowie Einrichtungen des Gemein-
wohls und auch für Studierende. 
Ermäßigung und die Befreiung vom Rund-
funkbeitrag ist auch für Studierende rückwir-
kend für bis zu drei Jahre möglich.
Seit der Neuregelung gilt: Erbringen Studieren-
de den Nachweis, dass die Befreiungs- oder 
Ermäßigungsvoraussetzungen z. B. aufgrund 
von BAföG-Bezug bereits vor der Antragstel-
lung vorlagen, ist eine Befreiung oder Ermä-
ßigung rückwirkend bis zu drei Jahren ab der 
Antragstellung (auf Befreiung) möglich.
Bisherige Regelung:
Bisher war eine Befreiung ab dem Leistungs-
beginn möglich, falls die Antragstellung inner-
halb von zwei Monaten nach Erstellung des 
Bescheids erfolgte.
Weitere Änderungen des 19. Rundfunkände-
rungsstaatsvertrages finden Sie unter dem fol-
genden Link: http:/swdd.eu/rundfunkbeitrag
Lassen Sie sich hinsichtlich des BAföG beraten, BEVOR sie 
die Fachrichtung wechseln! © DSW / Jan Eric Euler
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Route 61 – Ein Roadtrip durch Dresden
Machen Sie mit beim Fotowettbewerb der Dresdner Studententage
Im Dresdner Studentenalltag ist die Buslinie 
61 unverzichtbar: Sie ist eines der wichtigs-
ten Verkehrsmittel für Studierende UND ver-
bindet die Wohnquartiere in Löbtau, Strehlen, 
Zschertnitz und Gruna in direkter Linie mit der 
Dresdner Universität. Mit fast 37.000 Fahrgäs-
ten pro Tag ist sie außerdem die meistgenutzte 
Buslinie der Stadt Dresden und übertrifft damit 
sogar die Zahlen der S-Bahn-Linien 1 bis 3.
Darüber hinaus bietet die Linie einen Quer-
schnitt der Stadt Dresden: Von Löbtaus be-
lebter Kesselsdorfer Straße im Nordwesten 
bis zum Fernsehturm im Südosten verbindet 
sie auf ihrer ca. 20 km langen Strecke die bei-
den Seiten der Elbe.
Dabei passiert sie das Kraftwerk Nossener 
Brücke, das Nürnberger Ei, die TU Dresden 
und den Wasaplatz. Sie tangiert den Gro-
ßen Garten, führt uns weiter durch Gruna 
und Striesen, vorbei am Gymnasium des 
weltbekannten Kreuzchores zum Schiller-
platz in Blasewitz. Sie kreuzt die Elbe am 
Blauen Wunder und die Stationen der Berg- 
und Schwebebahn bevor sie sich durch die 
Grundstraße bis hinauf zum Weißiger Hoch-
land müht, um schließlich am Fernsehturm 
den überwältigenden Blick über Dresden ge-
nießen zu können.
Fangen Sie das studentische und städtische 
Leben entlang dieser pulsierenden Lebensa-
der in Ihren Bildern ein und lassen Sie uns da-
ran teilhaben. 
Die Bewerbungsmodalitäten finden Sie ab Fe-
bruar auf der Website zum Fotowettbewerb:
https:/ fwst.studentenwerk-dresden.de
KULTUR
Die Buslinie 61 ist unverzichtbar für Studierende und eines 









Der Corny Haferkraft 
Riegel














Der Corny Haferkraft 
Riegel














Der Corny Haferkraft 
Riegel










ZEIT CAMPUS  
RATGEBER
Berufseinstieg 2017
Für die S ele
Der Corny Haferkraft 
Riegel





Alte MensaMensa ZittauMensa Görlitz
Nur vom Studentenwerk:
Das R t berpaket
Für die Zukunft
Der neue 




Der Corny Haferkraft 
Riegel





Alte MensaMensa ZittauMensa Görlitz
Nur vom Studentenwerk:
Das Ratgeberpaket
Für die ZukunftDer neue 
ZEIT CAMPUS  RATGEBER
Berufseinstieg 2017
Für die Seele
Der Corny Haferkraft Riegel




Alte MensaMensa ZittauMensa Görlitz
RÜCKBLICK: Französische  
Köche zu Gast in Dresden
Am 24. Januar wurde die Französische Koch-
woche in der Mensa Johannstadt eröffnet. 
Französische Köche aus dem CROUS Lyon wa-
ren vom 24. bis 26. Januar zu Gast bei Ihren 
deutschen Kollegen in der Mensa Johannstadt. 
Während sie sonst die Studenten in der franzö-
sischen Rhone-Stadt verwöhnen, hatten sie in 
Dresden drei Tagen im Januar Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch mit den Kollegen des 
Studentenwerks.
Die Gäste der Mensa Johannstadt konnten 
sich von der Kochkunst der Köch  aus Lyon zu 
überzeugen – zum Auftakt servierten die fran-
zösischen Köche Avocado mit Thunfisch-May-
onnaise, Entenbrust mit grüner Pfeffersoße 
und Kartoffeln à la Sarladaise und als Dessert 
echt französische Crème brûlée.





Theatergruppe „Bühnamit“ mit neuem Stück  
auf den Bühnen Dresdens
„Der Kaktus“ Julie Zeh – Sondereinsatz der GSG9!
Campus-Slam am 21. Februar 
im Hörsaalzentrum
Noch vor einem geplanten Terrorangriff wird 
der Gefährder festgesetzt. Er ist ein Kaktus!
Doch im Verhör schweigt er beharrlich. Die Uhr 
tickt. Ein labiler Deutsch-Türke ohne Migrati-
onshintergrund und der Sohn von Meister Yoda 
müssen den Tag retten. Doch ein Eisschrank mit 
Lotuseffekt und die Weltmeisterin im 10-Finger-
schreiben funken dazwischen. Und bevor sie es 
sich versehen, ruft etwas aus der Dunkelheit …
Genre: Dramödie  |  Dauer: 119,5 min
Termine und Spielstätten:
Fr 24.02.17 20:00 Uhr  Projekttheater 
(Premiere)
Sa 25.02.17 20:00 Uhr Projekttheater
So 26.02.17 20:00 Uhr Projekttheater
Fr 03.03.17 20:00 Uhr Theaterhaus Rudi
Do 09.03.20 20:00 Uhr  Theaterhaus Rudi
Sa 10.03.17 20:00 Uhr Projekttheater
So 11.03.17 20:00 Uhr Projekttheater
Fr 24.03.17 20:00 Uhr Theaterhaus Rudi
Do 13.04.17 20:00 Uhr Theaterhaus Rudi 
Weitere Informationen auf:  http:/ www.bühnamit.de und  
https:/ www.facebook.com/buehnamit 
Neues Jahr, neuer CAMPSUSSLAM! Lustig, kreativ, 
scharfsinnig und scharfzüngig präsentieren sich am 
Dienstag, 21. Februar fünf Herren und eine Lady zum 
Campus-Slam. Sie werden die Lachmuskeln der Gäste 
trainieren und die Gehirnzellen entstauben. 
Wo? AUDIMAX Hörsaal Zentrum | Bergstraße 59
Wann? 21.2.2017, 20:00 Uhr 
Wieviel? VVK 9 Euro /AK 7 Euro
Wer? Gäste: Sebastian Hahn (Bremen), Andreas Weber 
(Münster), Michael Feindler (Leipzig), Philipp Scharren-
berg (Bonn), Lousie Kenn (Leipzig), Jonas Samson (Berlin)
Michael Feindler hatte 
ursprünglich vor, seine 
Kindheit und Jugend in einer 
sonnigen Weltstadt zu ver-
bringen. Mit seiner Familie 
zog er jedoch schon früh 
nach Wuppertal, lernte dort 
lesen und schreiben, und 
brachte in den darauffol-
genden Jahren regelmäßig 
Ideen zu Papier. Mittler-
weile trägt er die auch auf 
Bühnen vor – und das sehr 
erfolgreich.
29. FILMFEST DRESDEN lockt 
Kurzfilmfans aus aller Welt 
Bereits zum 29. Mal bringt das FILMFEST 
DRESDEN vom 4. bis 9. April 2017 aktuel-
le Kurzfilme aus aller Welt auf die Kinolein-
wände Dresdens und zieht damit jährlich 
rund 20.000 Besucher an. Das FILMFEST 
DRESDEN zählt zu den renommiertesten und 
höchstdotierten Kurzfilmfestivals in Europa. 
Herzstück sind der Internationale und der 
Nationale Wettbewerb. Insgesamt werden 
rund 300 kurze Filme über die Leinwände 
flimmern, egal ob Animation, Experimentel-
les oder Spielfilm. 
Der Dresdner Neumarkt wird sich zudem 
wieder in ein großes und kostenfreies Frei-
luft-Kino verwandeln.
Ein Hauptschwerpunkt des diesjährigen Fes-
tivals ist „Kino ohne Barrieren“. Erstmalig 
werden ausgewählte Filmprogramme barrie-
refrei angeboten, um damit auch Menschen 
mit Seh- oder Höreinschränkungen Zugang 
zum Festival zu ermöglichen. Auch inhaltlich 
sorgen zwei spezielle Themenprogramme 
dafür, sich mit der Frage nach gesellschaft-
licher Teilhabe und den alltäglichen Barrieren 
im Kopf auseinanderzusetzen. Darüber hin-
aus widmet sich das Filmfest Dresden dem 
syrischen Film vom 1970-2016. Die Pro-
gramme laufen während der Festivalwoche 
im Filmtheater Schauburg, im THALIA Kino 
und im Programmkino Ost sowie in ausge-
wählten Sonderspielorten.
www.filmfest-dresden.de
Vom 4. bis 9. April kommen während des FILMFEST 
DRESDEN aktuelle Kurzfilme aus aller Welt auf die 





 Psychosoziale Beratung in Görlitz 
jetzt im Wohnheim Vogtshof
Sozialfonds für studentische Projekte
Für eine Studie zum Einfluss der sogenannten Minipille (= östrogen-
freies Verhütungsmittel) auf die Emotionalität werden an der Fachrich-
tung Psychologie der TU Dresden dringend Versuchsteilnehmerinnen 
(18 – 35 Jahre, NR, Deutsch als Muttersprache) gesucht.
In dem Laborversuch sehen die Teilnehmerinnen Bilder und hören Töne, 
während Herzrate, Hautleitfähigkeit und die Aktivität einiger Gesichts-
muskeln erfasst werden. Außerdem sind Fragebögen auszufüllen und 
eine Speichelprobe abzugeben.
Das Experiment dauert ca. 90 – 100 Minuten. Für die Teilnahme gibt es 
eine Aufwandsentschädigung von 15 Euro.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Kontakt: Diana.Armbruster@tu-dresden.de 
Die Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) des Studentenwerks Dres-
den bietet für die Studierenden in Zittau und Görlitz regelmäßig Offene 
Sprechstunden und Beratungstermine vor Ort an. Für die Beratung der 
Görlitzer Studierenden hat das Studentenwerk einen neuen Raum im 
Wohnheim Vogtshof, Gottfried-Kiesow-Platz 1 (direkt neben der Pe-
terskirche), eingerichtet.
Die erste offene Sprechstunde findet dort am 8. Februar 2017 von 11:00 
bis 12:30 Uhr statt. Individuelle Beratungstermine vor Ort können auch 
per E-Mail oder Telefon vereinbart werden.
Der erste Termin im Sommersemester 2017 ist Mittwoch, der 8. März.
anke.zeissig@studentenwerk-dresden.de, Telefon 0351 4697-928
Informationen: http:/swdd.eu/psb
Ab sofort können studentische Projektideen mit sozialem Charakter aus 
dem Sozialfonds des Studentenwerks Dresden gefördert werden.
Vorstellbar für eine solche Förderung wären zum Beispiel Projekte mit 
dem inhaltlichen Schwerpunkten „Internationale Studierende“ oder 
 „Studium mit Behinderung/chronischer Erkrankung“.
Gern informieren wir Sie im persönlichen Gespräch zu den detaillierten 
Rahmenbedingungen.
Bei Fragen oder einer Idee für ein Projekt, das durch diesen Sozialfonds 
unterstützt werden soll, wenden Sie sich bitte an die Sozialberaterinnen 
im Dresdner Studentenwerk: 
Sozialberatung  Fritz-Löffler-Str. 18, 5. Etage, Zimmer 525 
Telefon 0351 4697-661/-662 
sozialberatung@studentenwerk-dresden.de 
http:/swdd.eu/sozialberatung 
Sprechzeiten  Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr
TANDEM-PROGRAMM für 
MINT-Studierende gestartet
Studierende der ersten vier Se-
mester der Fakultäten Maschi-
nenwesen, Informatik und Elektro-
technik sowie der Fachrichtungen 
Chemie und Mathematik können 
sich auf eine Vielzahl neuer Pra-
xisangebote freuen. Die Orientie-
rungsplattform Forschung & Pra-
xis (OFP) verknüpft Theorie und 
Praxis gezielt durch frühzeitige 
Einblicke in spätere Anwendungs-
bereiche des Studiums. 
Einen besonderen Praxiseinblick 
bietet das TANDEM-PROGRAMM, 
in dessen Rahmen jedem Studie-
renden ein Mentor vermittelt wird. 
Der Mentor hat den nicht immer 
leichten Weg durch das Studium 
bereits gemeistert und ist bereit, 
seine Erfahrungen zu teilen. 
Fragen wie „Wie kann ich das Ge-
lernte in der Praxis anwenden?“, „Für 
welche Vertiefungsrichtung soll ich 
mich entscheiden? oder „Wo liegen 
meine Stärken und wie kann ich mei-
ne Potentiale ausschöpfen?“ können 
im TANDEM-PROGRAMM ganz indi-
viduell beantwortet werden. So kön-
nen Ängste abgebaut, Orientierung 
gewonnen und persönliche Fähigkei-
ten verbessert werden. 
Interessierte Studierende können 
sich viermal jährlich bewerben. Der 
nächste Termin ist der 14.02.17. 
Die Plätze sind begrenzt! 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
einem kurzen Motivationsschrei-
ben an: Christina Schulz,
tud-tandem@mailbox.tu-dresden.de
Telefon 0351 463-32910
Weitere Informationen zum TAN-
DEM-PROGRAMM sowie zu den 
Angeboten der Orientierungsplatt-




Mensa Zeltschlösschen – 
„Fleisch vs. Vleisch“ – Es kann 
nur einen Sieger geben!
Vom 13. bis 17. Februar werden täglich 
ein Gericht mit Fleisch und eine vegane 
bzw. vegetarische Alternative gegenein-
ander antreten. Am Ende des Tages wird 
ein Siegergericht ermittelt und am nächs-
ten Tag wird der Sieger in der Informati-
onszeile unseres Speiseplanes bekannt 
gegeben.
http://swdd.eu/zelt
Neues aus den Mensen
Mensa Zeltschlösschen – Neues 
von der Pastatheke
An unserer Pastatheke finden Sie täglich
hausgemachte, vegane Pasta mit wech-
selnden Pastasoßen (vegan / vegetarisch
und mit Fleisch) und würzigem Pesto.
Alte Mensa – 10 Jahre Wiedereröffnung 
nach der Sanierung
In der Alten Mensa fallen über das Jahr vie-
le Arbeiten an, die nicht im laufenden Be-
trieb erledigt werden können, zum Beispiel 
Parkettsanierungs-und Pflegearbei-
ten. Dazu müssen ganze Säle beräumt 
werden. Auch Grundreinigungen im 
Gäste-Sanitärbereich wurden während 
der Schließzeit zum Jahreswechsel 
(23.12. – 3.01.17) durchgeführt. Tief-
kühlhäuser mussten beräumt, abgetaut 
und gereinigt werden, Belehrungen der 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum 
Thema Arbeitsschutz, Brandschutz, 
Umgang mit Reinigungsmitteln und 
Hygiene standen ebenfalls auf dem 
Programm.
Das alles muss unter einen Hut ge-
bracht werden, um wieder für ein gan-
zes Jahr funktionstüchtig zu sein.
Und was gibt es für Vorhaben im Jahr 
2017? Das erste Ereignis stand schon 
im Januar vor der Tür, das Jubiläum 
„Alte Mensa – 10 Jahre Wiedereröff-
nung nach der Sanierung“. Dazu wer-
den einige Fotos im Hauptfoyer der Mensa 
(Eingang Mommsenstraße) ausgestellt. Die 
Alte Mensa, die 1925 ihren Betrieb startete, 
wurde 1959 zur jetzigen Größe erweitert, 
von Februar 2004 bis Dezember 2006 dau-
erte die Sanierung, am 15.01.2007 wurde 
die Alte Mensa wieder eröffnet. Das liegt 
nun schon 10 Jahre zurück. 
Das Abendangebot erfreut sich mittler-
weile auch größter Beliebtheit und wird 
weiter in gewohnter Qualität und Vielfalt 
angeboten.
So sah es vor der Sanierung aus …
Die Pasta wird vom Mensateam im 
Zeltschlösschen frisch zubereitet – 
die Nudelmaschine macht’s möglich.
So modern präsentiert sich die Alte Mensa heute. 















Besuchen Sie auch die Cafeteria Zebra-
diele. Dort gibt es Kaffee in verschiede-
nen Geschmacksrichtungen sowie Milch- 
und Kakaogetränke. Das Abendangebot 
erfreut sich größter Beliebtheit und wird 
weiter in gewohnter Qualität und Vielfalt 
angeboten. Das Team der Alten Mensa 
freut sich auf seine Gäste!
Insgrüne coffeebar: Heiße 
Schokolade für kalte Wintertage
In der insgrüne coffeebar bekommen 
Sie frisch gerösteten Kaffee und (heiße) 
Schokoladen-Variationen.
Genießen Sie Spezialitäten wie Espresso, 
Latte Macchiato oder leckere Kaffeecock-
tails mit Likör.
In den kalten Wintermonaten haben wir 
für Sie ein besonderes Angebot: „Scho-
koladen-Fondue mit Früchten“, „Kuschel-
tasse“ (heiße Schokolade mit Marshmal-
lows), „heiße Oma“ (heiße Schokolade mit 
Eierlikör) oder „heißer Opa“ (Cafe Créme 
mit Eierlikör). 
Schnitzel in allen Variationen 
in der Mensa Siedepunkt
Kommen Sie zwischen 20. und 24. Februar 
vorbei und probieren Sie Schnitzel-Leckereien. 
Wir servieren Ihnen Paniertes in vielen lecke-
ren Variationen, ob süß, aus Obst oder herz-
hafte Varianten.
Herzhaft:
• Gefülltes Kasslerschnitzel mit Camembert 
und Preiselbeeren
• Schnitzel vom Schweinerücken in Taco- 
Panade
• Hähnchenschnitzel in Möhren-Käsepanade
• Schweineschnitzel in der Kartoffelkruste
• Putenschnitzel im Kokosmantel
Süß:
• Paniertes Melonen- oder Ananasschnitzel
Pfannkuchen-Faschingsaktion in 
allen Mensen und Cafeterien
Jetzt wird‘s närrisch – „Helau, Alaaf und gute 
Stimmung“ – Faschingsaktion am 27. und 
28. Februar in allen Mensen und Cafeterien. 
Es gibt Pfannkuchen zum Aktionspreis von 
55 Cent – lecker gefüllt mit Konfitüre, verlo-
ckend für zwischendurch oder als Nachtisch.
Veränderte Öffnungszeiten während der 
Prüfungszeit/vorlesungsfreien Zeit
Bitte beachten Sie die Hinweise auf unserer 
Website zu den veränderten Öffnungszeiten 




Thermobecher – nachhaltiger und 
schöner als To-go-Becher
Weniger Einweg hilft Ressourcen 
sparen – bringen Sie Ihren ei-
genen Thermobecher mit 
und sparen Sie beim Kaf-
feepreis.
Seit Anfang Januar 
können in allen Men-
sen und Cafeterien 
des Studentenwerks 
Dresden an den Kaffee-
automaten mit Selbstbe-
dienung die eigenen Ther-
mobecher befüllt werden.
Für Kaffeespezialitäten bezahlen Sie nur 
den normalen Pott-Kaffeepreis. Eine gute 
Sache für alle, die gern Ihren Kaffee unter-
wegs genießen möchten.
HINWEISE FÜR GUTE HYGIENE:
• Benutzen Sie bitte nur saubere Thermobe-
cher.
• Der Abfüllstutzen darf weder mit dem Ther-
mobecher noch per Hand berührt werden.
• Falls Sie Hilfe beim Befüllen Ihres Thermo-
bechers brauchen, helfen Ihnen gern unsere 
Mitarbeiter vor Ort.
Mensa WUeins Sportsbar –  
Black Weeks
Es ist die Zeit für etwas Neues – probieren Sie 
die „Black Burger“ – ab 6. Februar vier Wochen 
lang. Unter anderem wird es einen Grizzly Burger 
(mit Rucola, Rote Bete Chips, Lachsfilet, Tomate 
und Avocadocreme) geben. Die Besonderheit 
dieser Burger besteht darin, dass die Brötchen 
„schwarz“ sind (keine Angst – die Brötchen wur-
den mittels natürlicher Zutaten gefärbt).
Sky-Sportprogramm im Februar unter 
anderem mit diesen sportlichen Höhe-
punkten:
Montags und freitags Fußball-Übertra-
gungen 1. und 2. Bundesliga
Fußball UEFA Champions-League-Spiele:
• Di 14.02. 20:45 Uhr Achtelfinale  
Benfica Lissabon vs. Borussia Dortmund 
SG Paris Saint-Germain vs. FC Barcelona
• Mi 15.02. 20:45 Uhr Achtelfinale  
FC Bayern München vs. FC Arsenal London 
Real Madrid vs. SSC Neapel
• Di 21.02. 20:45 Uhr Achtelfinale 
Bayer 04 Leverkusen vs. Atletico Madrid 
Manchester City vs. AS Monaco
• Mi 22.02. 20:45 Uhr Achtelfinale 
FC Porto vs. Juventus Turin 
FC Sevilla vs. Leicester City
© photocrew  – fotolia.com




an-freundliche Mensa" wird von 
PETA Deutschland e. V. verlie-
hen – die drei Sterne stehen für 
das Engagement rund um die 
vegane Ernährung der Dresdner 
Studierenden.
Die Tierschutz-Organisation 
PETA honoriert mit der Aus-
zeichnung nicht nur ein ab-
wechslungsreiches und kons-
tant veganes Speisenangebot, 
sondern auch zusätzliches En-
gagement rund um das Thema 
vegane Ernährung im Rahmen 
der Hochschulgastronomie – so 
gibt es in den Mensen regelmä-
ßige Mitarbeiter-Schulungen 
und Aktionswochen.
Mit ihren Angeboten an vega-
nen Gerichten bietet die Mensa 
Zeltschlösschen allen Studen-
ten und Mitarbeitern die Mög-
lichkeit, sich täglich vegan zu 
ernähren. 
Auch die anderen Mensen des 
Studentenwerks Dresden bieten 
täglich vegane und vegetarische 
Gerichte, sowie eine schmack-
hafte Vielfalt an gesunden Spei-
sen zu fairen, transparenten 
Preisen und einem freundlichen 
Service. Das vegane Angebot 
wird kontinuierlich ausgebaut – 
so gibt es beispielsweise in allen 
Cafeterien vegane Torten und 
Kuchen aus einer Dresdner Ma-
nufaktur (v-food).
Das Mensa-Team im Zeltschlös-
schen freut sich über die Aus-
zeichnung: „Bei uns kommen alle 
auf ihre Kosten – Veganer, Vege-
tarier und Mensagäste, die gern 
Schnitzel mögen.“ Kommentiert 
Mensaleiter Ralf Reinhardt. Es 
ist die große Vielfalt, die immer 
mehr Gäste in die Mensa Zelt-
schlösschen lockt. Umso ver-
dienter kommt die Auszeichnung 
für das Engagement für vegane 
Angebote – denn das war vor 
wenigen Jahren noch Neuland. 
„Wir haben uns professionelle 
vegane Köche für Aktionswo-
chen eingeladen und Informa-
tionen über die Möglichkeiten 
der veganen Küche gesammelt“. 
Erzählt der Mensaleiter weiter. 
„Die Auszeichnung ist eine schö-
ne Bestätigung für unsere tägli-
che Arbeit.“
Mensa Zeltschlösschen bekommt Auszeichnung 
„vegan-freundliche Mensa“
PETA verleiht drei Sterne an die Mensa Zeltschlösschen für das umfangreiche vegane Angebot.
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Fünf Fragen an …
Anne W., Studentin für Höheres Lehramt an Gymnasien für  
die Fächerkombination Französisch und Religion an der TU Dresden
An welcher Hochschule studieren 
Sie, wie heißt Ihr Studiengang?
Anne W.: Ich studiere an der TU Dresden Höhe-
res Lehramt an Gymnasien für die Fächerkombi-
nation Französisch und Religion.
Wo sind Sie geboren und aufgewachsen?
Anne W.: Ich bin in der Nähe von Waldheim, Mit-
telsachsen geboren und aufgewachsen.
Gefällt Ihnen Dresden als 
Wohn- und Studienort?
Anne W.: Dresden ist eine schöne Stadt, die viel 
zu bieten hat: Ich gehe gern ins Theater (ein The-
aterstück auf dem Theaterkahn kann ich wärms-
tens empfehlen), besuche ein Museum oder eine 
Kunstausstellung. Ein anderer positiver Aspekt, 
der für Dresden spricht, ist die landschaftlich 
sehr schöne Umgebung. Man fährt nicht län-
ger als 30 Minuten und ist in der Sächsischen 
Schweiz, dort habe ich mir mit Freunden den 
Sonnenaufgang von der Bastei aus angeschaut. 
Gehen Sie in die Mensa essen/Wohnen Sie 
im Wohnheim oder in einer privaten WG?
Anne W.: Ich würde sehr gern in die Mensa essen 
gehen, aber mein Stundenplan lässt dies nicht 
zu, da ich um die Mittagszeit immer drei Doppel-
stunden in Folge habe. Meine Hoffnung ist, dass 
sich das nächstes Semester ändern wird.
Ich wohne im Wohnheim und fühle mich dort 
sehr wohl. Wir sind zu sechst in einer Wohnein-
heit und international gemischt, was ich persön-
lich besonders schön finde.
Was machen Sie, wenn Sie 
nicht gerade studieren?
Anne W.: Ich nutze das Sportangebot der TU und 
gehe Tanzen. Des Weiteren gibt es viele interes-
sante Angebote des Studentenwerks, beispiels-
weise die International Coffee Hour (mittwochs 
17 bis 19 Uhr, die ich nur weiterempfehlen kann.
Zu Hause bin ich im Faschingsklub und ehren-
amtlich in der Kirche tätig. Ansonsten bin ich 
gern draußen an der frischen Luft und gehe 
zum Beispiel spazieren oder Fahrrad fahren 
(Nicht nur für) Kamfsport-Freunde:  
Taekwon-Do Gala in der Margon Arena am 18. Februar
Am 18. Februar haben alle Taekwon-Do Aktiven die Möglichkeit, an zahlreichen 
Lehrgängen mit internationalen Lehrgangsleitern (aus Zypern, Frankreich, Kroa-
tien, Österreich und Deutschland) teilzunehmen. Die Gala am Abend ab 18 Uhr 
ist dann der krönende Abschluss.
Bei der Gala am Abend zeigen die Besten spektakuläre Bruchtests und Sprung-
techniken dieser koreanischen Kunst der Selbstverteidigung. Das traditionelle 
Taekwon-Do kommt im Freikampf ohne Kontakt aus, was den Athleten eine ex-
treme Körperbeherrschung und große Erfahrung abverlangt. Allerdings spricht 
der Verzicht auf Kontakt im Freikampf auch viele Studenten an, die bei sehr 
geringem Verletzungsrisiko dennoch eine großartige Kampfkunst trainieren 
können. Überdies verbindet der gemeinsame Sport Menschen über alle Landes-
grenzen hinweg. So freut sich der deutsche Verband der Traditional Taekwon-Do 
Centers für den Länderrückkampf das Zypriotische Nationalteam hier in Dresden 
begrüßen zu dürfen. 
Die 18 Aktiven aus Zypern reisen schon ein paar Tage früher an, denn die größte 
sportliche Herausforderung für diese sonnenverwöhnten Inselbewohner ist si-
cherlich unser kaltes Winterwetter im Februar.
Informationen und Kartenvorverkauf:
Taekwon-Do Center Dresden (Organisation), Großmeisterin Sigrid Kraft (5. Dan)
Altenberger Straße 65, 01277 Dresden, Telefon 0351 3109032
E-Mail: sigrid.kraft@taekwon-do-dd.de
www.taekwon-do-center-dresden.de
(der Elbe radweg steht noch auf meiner to-do-
list). Ich war auch schon bei einigen Vorträgen 
an der TU, die nichts mit meinem eigentlichen 
Studiengang zu tun haben, zum Beispiel bei 
einem Psychologievortrag, Buchvorlesungen 
und Diskussionsrunden.
Das Reisen ist für mich eine Leidenschaft gewor-
den, andere Länder und deren Kulturen finde ich 
sehr interessant. Es ist schön, Freunde in den 
verschiedensten Ländern zu haben und neue 
Sprachen zu lernen. In meiner Schulzeit nahm 
ich zum Beispiel am Comenius-Projekt teil und 
reiste nach Finnland – mit meiner damaligen 
Austauschschülerin habe ich bis heute Kontakt.
Die Reise-Leidenschaft ist  
Anne W. anzusehen …
Traditionelles Taekwon-Do, Bilder vom 
Länderkampf Deutschland-Zypern im 
November 2016 in Limassol, Zypern
Studentenwerk Dresden 
Besuchen Sie die 
Sportsbar in der WUeins 
... und genießen Sie Burger, Snacks, Fassbier,Longdrinks und Cocktails 
sowie das Sky-Sportprogramm in der Sportsbar der Mensa WUeins 
(Wundtstraße 1) - Montag bis Freitag, jeden Nachmittag und Abend . 
..
Montags und freitags Fußball-Ubertragungen 1. und 2. Bundesliga 
Fußball UEFA Champions-League-Spiele: 
Di 14.02. 20:45 Uhr Achtelfinale 
Mi 15.02. 20:45 Uhr Achtelfinale 
Di 21.02. 20:45 Uhr Achtelfinale 
Mi 22.02. 20:45 Uhr Achtelfinale 
swdd.eu/wueins 
Benfica Lissabon vs. Borussia Dortmund 
Paris Saint-Germain vs. FC Barcelona FC 
Bayern München vs. FC Arsenal London 
Real Madrid vs. SSC Neapel 
Bayer 04 Leverkusen vs. Atletico Madrid 
Manchester City vs. AS Monaco 
FC Porto vs. Juventus Turin 
FC Sevilla vs. Leicester City 
ZUSAMMEN. WIRKEN. 
